
 
 

EDUARD MÖRIKE (1804 – 1875)  
MOZART AUF DER REISE NACH PRAG  
EINE ZUSAMMENFASSUNG

Der Kulturverein Berg e. V. präsentiert:

Erzählt wird von einem Tag auf 
Mozarts Reise mit der Postkutsche 
von Wien nach Prag im Herbst des 
Jahres 1787. Anlass ist die Urauf- 
führung seiner Oper Don Giovanni, 
die bevorsteht. Der Komponist  
wird von seiner Frau Constanze 
begleitet. Als man auf dem Weg in 
der Nähe des Schlosses der Familie 
von Schinzberg eine Rast einlegt, 
schlendert Mozart durch den 
Schlossgarten. Gedankenverloren 
pflückt er eine Frucht von einem 
Pomeranzenbäumchen. Dabei wird 
er vom Gärtner überrascht, der den 
Vorfall der Herrschaft meldet. Die 
Auseinandersetzung endet damit, 
dass die Mozarts ins Schloss 
geladen werden, wo die gräfliche 
Familie die Verlobung der Nichte 
Eugenie feiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es entwickelt sich eine ausge- 
lassene Geselligkeit, die Mozart 
veranlasst, aus seinen Werken 
vorzuspielen.  
 
Die Anwesenden sind fasziniert, 
besonders Eugenie ist tief ergriffen. 
Sie ist die Einzige, die Mozarts 
Genialität erfasst, sich aber 
instinktiv seines unausweichlichen 
und nahen Todes bewusst ist. 
Bereits am nächsten Morgen reisen 
Mozart und Konstanze in Richtung 
Prag weiter. Die Novelle schließt mit 
dem ergreifenden Mörike-Gedicht 
Denk es, o Seele!, in dem die 
Todesahnung Eugeniens lyrische 
Gestalt findet. 
 
„IM GANZEN HEITER,  
DER STOFF DAZU ERFUNDEN,  
DOCH DER MENSCH WIE ICH 
HOFFE WAHR“

Eduard Mörike

 

 

SCHLOSS  
KEMPFENHAUSEN 
MILCHBERG 11, 82335 BERG
SAMSTAG 
11. NOV 2023/19:30 UHR

KONZERT & LESUNG 
MOZART AUF DER REISE 
NACH PRAG 
MÖRIKE & MOZART IM DIALOG
DIE KÜNSTLER 
JULIAN SCHAD VIOLINE 
CLARA-ISABELLA SIEGLE KLAVIER 
STEFAN WILKENING REZITATION

DRAMATURGIE/REGIE 
MARTINA VEH
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Eduard Mörike schrieb die wohl berühmteste Künstlernovelle des  
19. Jahrhunderts aus Anlass des 100. Geburtstages von Mozart 1856.  
Die „Höllenbrandmusik“ der Oper Don Giovanni war das Schlüsselerlebnis,  
das Mörike zu dem Werk inspirierte. Das gezeichnete Mozartbild ist  
unvergänglich – die begeisternde Musik und die gesellige Heiterkeit  
enthält den Keim des Todes. Im Rahmen der Reihe „Dichtung und Musik  
im Dialog“ des Kulturverein Berg e. V. wird „Mozart auf der Reise nach Prag“  
nun im Schloss Kempfenhausen auf die Bühne gebracht

DRAMATURGIE UND REGIE: MARTINA VEH 
Renommierte Regisseurin für Musik- und Sprechtheater aus Starnberg.  
Über 80 Projekte hat sie im In- und Ausland sowohl an Städtischen/Staatlichen  
Theatern als auch in der „Freien Szene“ inszeniert. 
 
 
 
PROGRAMM
 
STEFAN WILKENING 
überregional bekannter Schauspieler und Sprecher,  
wohnhaft in Berg, rezitiert aus der Novelle. 

JULIAN SCHAD  
aus Berg (Violine) und die Münchner Pianistin 

CLARA ISABELLA SIEGLE 
beides preisgekrönte junge Klassik-Talente, bringen die  
authentische Musik dazu zum Erklingen:

WOLFGANG AMADEUS MOZART (1756 – 1791) 
Sonate für Klavier und Violine E-Moll, KV 304 (1778) 
1. Allegro 2. Tempo di Menuetto

Sonate für Klavier und Violine B-Dur, KV 454 (1784) 
1. Largo-Allegro 2. Andante 3. Allegretto

Sonate für Klavier und Violine Es-Dur, KV 481 (1785) 
1. Allegro Molto 2. Adagio 3. Allegretto

MOZART AUF DER REISE NACH PRAG 
MÖRIKE & MOZART IM DIALOG

DIE KÜNSTLER

JULIAN SCHAD
Der aus einer Berger Musiker- 
familie stammende junge Violinist 
erhielt eine Ausbildung an der  
Royal Academy of Music in London 
bei Jack Liebeck und Clio Gould.  
Er gewann bereits eine Reihe von 
Preisen und Auszeichnungen, so 
beim Bundeswettbewerb „Jugend 
Musiziert“ 2013 und Stipendien  
der Dominik-Pfahlberg-Stiftung  
u. a.. Er spielte als Solist mit dem 
Kammerorchester der Musik- 
hochschule Freiburg und ist 
Konzertmeister des Jugend- 
orchesters „Frisch Gestrichen“,  
das seine Einnahmen für caritative 
Zwecke spendet. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

CLARA ISABELLA SIEGLE
Die als Young Steinway Artist 
ausgezeichnete Pianistin studiert  
an der Royal Academy of Music in 
London sowie an der Musikhoch- 
schule München. Sie ist u. a.  
Stipendiatin der Deutschen Stiftung 
Musikleben und der Jütting-Stiftung.

Nationale und internationale 
Wettbewerbserfolge erzielte sie  
u. a. beim Klavierwettbewerb für 
junge Pianisten in Ettlingen, beim 
„Internationalen Robert Schumann 
Klavierwettbewerb“ und beim 
Internationalen Mozart 
Klavierwettbewerb.

Clara trat u. a. in China, Dänemark, 
Irland, Italien und den Niederlanden 
auf und gastierte dabei in vielen 
bedeutenden Sälen im In – und 
Ausland. 
 

STEFAN WILKENING
Der Schauspieler und Sprecher  
ist neben seinen Theater- 
engagements (u. a.: Münchner 
Kammerspiele, Schauspiel 
Frankfurt, Bayerisches Staats- 
schauspiel) in zahlreichen 
Dokumentationen, Hörfunk- und 
Hörbuchproduktionen zu hören, 
sowie in verschiedenen Film-  
und Fernsehproduktionen  
(u. a.: Diplomatie von Volker 
Schlöndorff, Tatort, Der Alte,  
Um Himmels Willen u.v.m)  
zu sehen.
 

 

KARTEN ZU 24.– / 12,– €  
für Kinder und Jugendliche  
unter 18 Jahren. 

Erhältlich bei:

DROGERIE HÖCK  
Marienstr. 2, 82335 Berg

PER E-MAIL 
schad.kulturverein@gmx.de
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